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Heimat im Glauben: mitreden - mitbauen 

Offene Veranstaltungen der Diözesansynode 

 

 

 

Wer kann mitmachen? 

 

 

 

Die gesamte Bevölkerung, aber insbesondere alle Menschen, die schon jetzt in den 

Pfarrgemeinden, Vereinen und christlichen Gruppierungen am gemeinsamen Haus der Kirche 

mitbauen, sind eingeladen, gemeinsam zu überlegen und zu beraten, wie die Frohe Botschaft 

im Leben der Menschen wieder neu Gestalt annehmen kann. Gerade auch Menschen, die dem 

Gemeindeleben fern stehen oder sich abgewandt haben, sollten angesprochen und dazu 

eingeladen werden, ihre Anliegen und Schwierigkeiten einzubringen. Es werden auf das ganze 

Land verteilt insgesamt zwölf offene Veranstaltungen zum Thema „Heimat im Glauben: 

mitreden – mitbauen“ stattfinden. 

 

 

 

Wie verlaufen die Veranstaltungen? 

 

Schon von der Methode her stehen die Treffen ganz im Zeichen der Erneuerung und des 

Dialoges: Es wird nach der innovativen Methode „Open Space“ gearbeitet, die aus dem 

Wirtschaftsbereich stammt und angewandt wird, wenn sich große Unternehmen oder Gruppen 

neu organisieren und ausrichten wollen.  

 

Die Treffen beginnen um 9:00 Uhr im Plenum mit einer Themensammlung: Jeder Teilnehmer 

kann Vorschläge einbringen, welche Themen im Laufe des Tages besprochen werden sollen. 

Jedem Thema wird dabei ein Raum und eine Zeit zugewiesen. Nachdem die Teilnehmer auf 



 

diese Weise das Tagesprogramm selbst definiert haben, beginnt die Arbeit in Gruppen: Jeder 

entscheidet selbst, bei welchen Themen er mitreden möchte und wie lange. Damit entsteht ein 

sehr dynamischer und spannender Prozess: Wie viele Menschen wollen bei einem Thema 

mitreden? Gibt es Konsens? Kommen Streitfragen auf? All das wird von den Teilnehmern selbst 

protokolliert und vom Sekretariat der Synode gesammelt. 

 

Was passiert danach? 

 

Die 259 Synodalen werden in ihren jeweiligen Bezirken an den Veranstaltungen teilnehmen, 

um in erster Person Anregungen für ihre Arbeit zu sammeln. Die Ergebnisse der zwölf offenen 

Veranstaltungen werden vom Sekretariat gesammelt und allen Synodalen überreicht: Sie sind 

der Ausgangspunkt der Arbeiten in der Synode.  

 

Die Synode hat zu Beginn noch keine Themen und Projekte: diese entstehen dank der offenen 

Veranstaltungen. Was bewegt die Menschen in Bezug auf den Glauben? Welche neuen Ideen 

könnten für die Gestaltung der christlichen Gemeinden hilfreich sein? Wie kann der Glauben 

neu als Lebenshilfe für die Menschen in unserem Land entdeckt werden? Wie können wir den 

Menschen heute zu positiven Erfahrungen im Glauben verhelfen? Was suchen die Menschen im 

Glauben? Es wird an den Teilnehmern der offenen Veranstaltungen liegen, der 

Diözesansynode die richtigen Impulse auf den Weg zu geben. 

 

 

 

 

 

 

Ansprechpersonen/Interviewpartner: 

Eugen Runggaldier, Moderator der Diözesansynode 

Tel. 0471 306210 / 345 2643197 

Reinhard Demetz, Sekretär der Diözesansynode 

Tel. 0471 306288 / 366 9133846 

 


